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Spartenleiter: Brunner Helmut und Wittmann Hermann,     Stellvertreter: Siegfried Fuchshuber 

Schriftführer/Sportwart: Lehner Andreas,       Platzwart: Thalhammer Josef  

Veranstaltungs-Wart: Zens Johann, Zeugwart: Obermeier Walter, Beirat: Thalhammer Robert 

 

Schiedsrichter-Endturnier in Gerabach am 13.04.2018 
Ohne unsere beiden Schiedsrichter Hermann Wittmann und Andreas Lehner (zeitgleich beim Alt 

gegen Jung-Turnier) trat Claudia Mittermeier, Anton Bichlmaier-Fürmetz, Martin Strasser und 

Christian Riedel beim Endturnier in Gerabach an. Im Kampf um den Sieg musste sich aber das 

sogenannte  „OACHA-Team“  den Kanonieren vom ESC Aham mit 14 : 48 beugen und belegten 

damit Rang 2 in der Gesamtwertung. Die Kreisvorstandschaft belegte Rang 3 und Weng-Unholzing 

Platz 4. Ein besonderer Dank gilt der  Aicher-Mannschaftführerin Claudia Mittermeier  für die 

Spielerorganisation bei den anstehenden Turnieren und den externen Schiedsrichtern, welche fürs 

Aicher Team starteten.  
 

Einladungsturnier TSV Kronwinkl am 20.04.2018 
Starke Herren-Mannschaften waren unsere Gegner auf den nicht geraden und schwierig zu schieß-

enden Pflasterbahnen des TSV Kronwinkl für unsere Mannen Helmut Brunner, Siegfried Fuchshuber, 

Hans Gruber und Walter Obermeier. So belegte der TSV Wurmsham mit 14 : 2 Punkten Rang eins 

und der EC Gerabach folgte mit 12 : 4 Punkten auf Rang 2. Punktgleich mit dem SSV Kirchasch 

sicherte sich der Veranstalter Kronwinkl gerade noch Rang 3. Die weiteren Ränge belegten: Der EC 

Postau mit 7 : 9, FC Neufahrn 6 : 10, OFV Aich 5 : 11, ESV Taufkirchen 4 : 12 und dem ES Hinters-

kirchen blieb aufgrund der schlechteren Stockquote nur Rang 9. 
 

DUO-Turnier am 27.04.2018 um 18.30 Uhr 
Ganze 4 Stunden und 96 Schüssen kämpften die wackeren Recken bei besten äußeren Bedingungen 

um den von Otto Reithmeier jun. gestifteten DUO-Wanderpokal und dabei wurde größtenteils ein 

hervorragender Stock-Sport gezeigt. Die Seriensieger der letzten Jahre waren natürlich auch heuer 

wieder die Favoriten, wobei so manches Team ihnen gerne den einen oder anderen Punkt abluchsen 

wollte. Franz Simon hatte auf Irmi Harant verletzungsbedingt verzichten müssen und als Ersatz 

dafür keinen geringeren als Conny Weinberger gefunden. Obwohl sie gegen die späteren Zweitplat-

zierten Hans Hiermer und Hermann Wittmann knapp mit 13 : 15 verloren, siegten sie souverän mit 

14 : 2 Punkten. Rang 3 dank der schlechteren Stockquote erzielten punktgleich Helmut Brunner und 

Kurt Harant. Das Senioren-Team Andreas Lehner und Hans Zens schaffte für Sie erfreuliche 9 : 7 

Punkte und Rang 4, gefolgt von Siegfried Fuchshuber und Hans Gruber mit 8 : 8 Punkten. Robert 

Thalhammer und Christian Zelger belegten dank der besseren Stockquote Rang 6 mit 6 : 10 

Punkten vor dem Duo Franz Hummelsberger und Manfred Ortlieb. Martin Diewald (Makkay, der 

Lumpi) schaffte mit einem hungrigen, magenknurrenden Franz Weiß nur 3 :11 Punkte und verwies 

Norbert Eder und Christian Fichtl mit 2 : 14 Punkten auf den letzten Rang. Gerade so ein DUO-

Turnier verlangt von den Schützen äußerste Konzentration und eine gute Kondition und ist somit 

eigentlich ein optimales Training für unseren Stockschützensport. 
 

Monats-Trainings-Turnier am 08.05.2018, 18.30 Uhr 
Nur 6 Mannschaften fanden sich bei besten Witterungsverhältnissen zum Vergleichskampf ein. Wie 

immer wurden die Teams zusammengelost und so hatte so mancher, so war zu hören, mehr oder 

weniger Glück mit seinen Mannschaftskameraden, was aber auf die gezeigten Leistungen und der 

Stimmung während des Turniers keinerlei Auswirkung hatte. Mit 8 : 2 Punkten konnte sich Erhard 

Heinz mit Walter Obermeier, Conny Weinberger und Hans Zens klar durchsetzen, nachdem sie 

einen 17 Punkte Rückstand gegen die Viertplatzierten in einen 21 : 17 Sieg wandelten. Mit je 7 : 3 

Punkten landete Hermann Langgartner, Josef Hackl, Kurt Harant und Franz Hummelsberger, sowie 

Josef Thalhammer, Manfred Gruber, Hans Hiermer und Franz Weiß auf den restlichen Podiums-

plätzen. Trauriger Vierter, nach der vergebenen Siegeschance gegen das Gewinnerteam, wurde 

Christian Fichtl mit Andreas Lehner, Manfred Motzko und Franz Simon mit 5 : 5 Punkten. 3 : 7 

Punkte schaffte die Moarschaft Reinhold Weinzierl, Helmut Brunner, Siegfried Fuchshuber und 

Walter Reithmeier, vor den Mannen um Josef Spötta, Hermann Cimander, Martin Diewald und 

Christian Zelger, welche unter Wert geschlagen, nur die Schlusslichtlaterne blieb. Wünschenswert 

wäre es, wenn in den nächsten Trainingsturnieren sich wieder mehr Schützen/innen einfinden 

würden und so durch ein größeres Teilnehmerfeld auch die Anforderungen steigern würden! 



Vatertags-Turnier am 10.05.2018, 8.00 Uhr mit 10 Teams 
Ein perfekter (Vater-) Tag. Um 9 Uhr ein gemeinsames Weißwurst-Frühstück aller beteiligten Teams 

mittags sauguade Rindsrouladen mit Beilagen, nachmittags Kaffee und Gratis-Kuchen von der OFV 

Wirtin und die durstlöschenden Getränke vom Brauhaus Landshut, mein Herz was willst Du mehr! 

Und Stocksport wurde auch noch geboten und zwar kein schlechter! Wie immer waren in vielen 

Moarschaften (außer den Bahnbergschützen Hilling) aktive Stockschützen im Einsatz und so war die 

Leistungsdichte der Teams erheblich, was sich auch im Endergebnis widerspiegelt. Die ersten drei 

Mannschaften waren mit je 3 Niederlagen und 12 : 6 punktgleich und der Stammtisch Binabiburg 

mit Christian Bittner, Helmut Brunner und Hans und Manfred Gruber konnte dank der besseren 

Stockquote den Tagessieg erringen. Rang 2 blieb dem OFV Team mit Hans Glötzl, Erhard Heinz, 

Hans Hiermer und Hermann Wittmann vorbehalten, gefolgt vom neuformierten Waidler-Klub-Team 

mit Martin Diewald, Siegfried Fuchshuber, Franz Simon und Reinhold Weinzierl. Mit 1,73 der besten 

Stockquote des Tages, aber nach sehr schwachem Start, schaffte das Josera-Team mit Hans Zens, 

Franz Hummelsberger, Andreas Lehner und Walter Obermeier mit 11 : 7 Punkten Rang 4 vor dem 

punktgleichen Stopsel-Klub Binabiburg mit Eder Norbert, Manfred Geltinger, Stefan Grininger und 

Alex Westenthanner. Eine starke Leistung absolvierten die Frauensattlinger Schützen mit Hermann 

Hausberger, Karl-Heinz Braunstein jun., Manfred Motzko und Max Wimmer und blieben mit 10 : 8 

auf Rang 6, noch vor der punktgleichen FFW Aich mit Franz Kotitschke, Robert Grundner, Kurt 

Harant und Christian Zelger auf Rang 7. Gerade nicht mehr an die Turnier-Fleischtöpfe kamen auf 

Rang 8 die Mannen der KSK Aich mit Martin Attenberger, Franz Glötzl, Hermann Langgartner und 

Franz Weiß. Einen furiosen Start mit einem klaren Sieg, hatte die Musikgesellschaft Aich mit den 

Dauben-Mass-Spezialisten Josef Thalhammer, Hermann Cimander, Manfred Gaube und Herwig 

Maresch und weil sie auch noch einige Spiele äußerst knapp verloren mussten sie sich mit 4 : 14 

Punkten und dem vorletzten Platz zufrieden geben. Die tapfer kämpfenden Jungs der Bahnberg-

Schützen Hilling mit Richard und Thomas Mittermeier, Marcin Jenczmionka und Michael Wagenbauer 

mussten als gute Eisschützen, der fehlenden Pflasterbahn-Praxis Rechnung zollen und landeten 

sieglos auf dem letzten Rang. Als Resümee kann man der veranstaltendem Sparte Stockschützen 

und der OFV-Wirtin Renate Hingerl mit ihrem Team nur Lob zollen und sehr zufriedene Teilnehmer, 

welche bis spät in die Nacht feierten, sind der Beweis für diese sehr gelungene Veranstaltung!  
 

Einladungsturnier TSV Geisenhausen, 17.05.2018, 19.00 Uhr 
Mit einem Unentschieden starteten unsere Schützen Helmut Brunner, Martin Diewald, Franz Götzl- 

Huber und Franz Hummelsberger auf den nicht einfach zu beherrschenden Asphaltbahnen beim ESC 

Geisenhausen zu einer 7-er Einfachrunde. Dann folgten 3 souveräne Siege und zum Turnierschluss 

noch 2 klare Niederlagen. Sieger wurde mit 10 : 2 Punkten der ES Hinterskirchen, gefolgt vom TSV 

Kronwinkl mit 8 : 4 und dem OFV-Team mit 7 : 5 Punkten. Der SC Pfettrach erzielte 6 : 6, der LS 

Andermannsdorf 5 : 7, der TSV Altfraunhofen 4 : 8 und der TSC Wörth schaffte 2 : 10 Punkte. 
 

Termin   Termin  Termin  Termin  Termin 
Am Samstag den 16. Juni 2018 ab 15 Uhr wollen wir gemeinsam die 35 Jahre Sparte 

Stockschützen im Ortsförderverein e. V. auf dem Oacha Sportgelände feiern. Neben  

Essen und Trinken, wollen wir bei einem  „Stockschützen-Wettbewerb für Nicht-Aktive“   

und einem  „Fragebogen-Quiz“  an die letzten 35 Jahre und die erbrachten Leistungen  

der Vergangenheit erinnern. Dazu sind alle Spartenmitglieder mit Ihren Partnern herzlich 

eingeladen, bitten aber aus Organisationsgründen um Anmeldung bei den Spartenleitern  

bzw. um Eintragung in den ausliegenden    o r a n g e n    Teilnehmerlisten im OFV-Heim. 
 

Beim  Bäcker  Eder  z`  Oach  hättten`s  früher  gsagt: 
 

Manche Männer sind gute Köche! Manche Männer kochen sogar sehr gut mit Bier! 

Und ab und zu schütten sie sogar einen kleinen Schluck davon ins zu brutzelnde Essen! 
 

Wenn wir dem Walter Reithmeier zum Thema FC Bayern München 
immer recht gäben, lägen wir gemeinsam immer alle falsch!     

 

Stockschießen heißt stockschießen, weil die Stöcke aus dem Zielfeld geschossen werden! 

Aber stockschießen ist nicht alles, denn aus taktischen Gründen darf man auch gerne mal 

gut massen oder beim gegnerischen Stock anstehen, umso den nötigen Sieg zu erringen! 
 

Mia san mia und wir entsprechen nicht immer der gewünschten Norm,  

denn mia san aus   OACH   und do san ma dahoam! 
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